
Seit 15 Jahren organisieren Neonazis 
alljährlich im August zum Todestag des 
Hitlerstellvertreters und Kriegsverbrechers
Rudolf Heß Aufmärsche und Propaganda-
aktionen. 

Die Mythenbildung um Heß, die revisionis-
tische Projektion auf den Suizid und 
die ›Vorbildfunktion‹ eines reuelosen NS-
Täters für ›junge Kameraden‹ kulminieren 
im Gedenken an Rudolf Heß.

In den Beiträgen wird der ›Mythos Heß‹ 
entzaubert, seine Biogafie zeigt den grad-
linigen Weg zu einem der führenden NS-
Funktionäre und Wegbereiter des 
Holocaust. 

Mit der Betrachtung antifaschistischer
Gegenaktivitäten werden abschließend
Möglichkeiten und Grenzen autonomer
Konzepte diskutiert.
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